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Projektarbeit
Übung
Seminar
Vorlesung
Hybrid

Hybrid

thomasgerlach
Stempel



ECTS          SWS 
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Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Lehrveranstaltungen
Dozent(in)

Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

thomasgerlach
Stempel



Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

Literatur

Workload

ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS 

CP

ECTS

SWS

PLS

PLP

PLH

PLK

PLT

PVL-PLT

Credit Point gemäß ECTS (1 CP entspricht 25-30 Arbeitsstunden. In diesem Dokument sind die 
Workload-Berechnungen mit dem maximal möglichen Arbeitsumfang ausgewiesen. Sie können auch 
entsprechend geringer ausfallen.) 

European Credit Transfer and Accumulation System 

Semesterwochenstunde(n)

Prüfungsleistung Studienarbeit 

Prüfungsleistung Projektarbeit 

Prüfungsleistung Hausarbeit 

Prüfungsleistung Klausur 

Prüfungsleistung Thesis 

Prüfungsvorleistung für die Thesis

Unbenotete Prüfungsleistung
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Medienformen

N/E-Bezüge optional, bspw. in Form von Hausarbeiten, Projektarbeiten etc.

0-5%  kein bis geringer N/E-Bezug

6-25%   N/E-Bezug gegeben

26-50%  starker N/E-Bezug

51-100% N/E ist Fokus des Moduls

UPL

Nachhaltigkeit/Ethik
(N/E) Bitte ankreuzen

thomasgerlach
Stempel


	Leere Seite

	Studiengang: BVK
	Modulbezeichnung: DTV3050 Designtools VK
	Semester: 5
	Studentische Arbeitsbelastung: 12
	Dauer: 1 Semester
	ECTS: 6
	Häufigkeit: halbjährlich
	Präsenzstudium: 5
	Selbststudium: 7
	Voraussetzungen für die Teilnahme: 
	Verwendung des Moduls in: BVK
	Prüfungsform: UPL
	Prüfungsdauer: 
	Gewichtung: 
	Modulverantwortliche(r): Prof. Michael Throm
	Qualifikationsziele: Die Studierenden haben Kenntnis/Expertise und tragen Verantwortung in und für die Realisierung von Design-Arbeiten. Design-Arbeiten (Studien), die entweder on-air gehen (bei zeitbasierten oder digitalen Medien), in einer Druckerei gedruckt oder im Rahmen (gemeinschaftliches Projekt) einer Werkschau als visueller Rahmen (Inszenierung) einem Publikum dienen. Sie lernen unter technischen Bedingungen einer Realisation zu denken und zu handeln und Produktionsabläufe effizient zu nutzen. Individuelle wie Teamerfahrungen in arbeitsteiligen Prozessen werden dabei gemacht.   

	Lehrinhalte: – Print und Publishing: verschiedene Druckverfahren für verschiedene Anwendungen
– Auflösung und Rasterung
– Farbmodelle, Profile und Kalibrierung; additive und subtraktive Farbe und Echt-/Sonderfarbe
– Druckvorstufe
– Einführung in Druckträger (Papier, Oberfläche, ...)
– Veredelungstechniken
– Grundlagen des Web-Publishings
– Grundlagen der Augmented Reality. Digitales 2D und 3D.

– Einführung in Key Visuals und Leitsysteme im Rahmen von Events
– Benchmark Veranstaltungen und vorherige Werkschauen
– Iterative Kreationsprozesse für Signaletik und Key-Visuals
– Organisation von effizienten, arbeitsteiligen Prozessen
– Kosten- und Raummanagement von Events
– Planung und Durchführung eines Event-Rahmenprogramms
– Realisierung eines Events (Werkschau)

	Level: Fortgeschrittenes Niveau
	Group Art: Pflicht
	Group Sprache: Deutsch
	Literatur: – Johansson, Kaj & Lundberg, Peter & Ryberg, Robert: Printproduktion well done!, verlag Hermann Schmidt Mainz, 2008
– Trösch, Jürg / Baltis, Max / Neuenschwander, Jürg:
Communicating in Print. Handbuch für die Realisation von Printmedien
– Graefen, Daniel: Farbmanagement - Mit digitalen Daten farbsicher zum Druck, Rowohlt, 2006
– PAGE - PRINT, PAPER & FINISHING (Verpackungs- & Digitaldruck, Veredelung, Letterpress, Green Printing)
– Hoffmann-Walbeck, Thomas: Lehrbuch digitale Druckformherstellung, dPunkt, 2003
– Lankau, Ralf: Webdesign und Webpublishing: Handbuch für Grafiker, Carl Hanser Verlag
– Jahrbuch 100 Beste Plakate
– u.v.a.m. in Präsenzbibliothek
	Workload: Workload: (Anzahl) 6 x 30 Std. = 180 Std. 
Präsenzzeit: (Anzahl) 5 x 15 Wochen= 75 Std. 
Vor-/Nachbereitung, Übungen, Vorbereitung und Durchführung der Prüfung: (Workload - Präsenzzeit)  Std. 
	Medienformen: Folien, Beamer, Simulationen, Audience- Response-Techniken, Gruppenarbeit, Vor-Ort-Begehungen, (Druckerei, Druckvorstufe) E-Learning-Plattform der Hochschule (Incom, Moodle) 
	Titel_Veranstaltung_01: DTV3051 Stegreifprojekt Werkschau
	ECTS Veranstaltung_01: 3
	SWS Veranstaltung_01: 3
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_01: Erprobungsgegenstand dieser Studienarbeit ist die in jedem Semester stattfindende Werkschau. Anhand dieser werden die Themen "Key-Visaulisierung" und "Leitsystematik" im realen wie im digitalen Raum als gemeinschaftliches Projekt er- und bearbeitet. Im Team werden die Themen "Kommunikation des visuellen Leitgedankens", "Leitsystem und Beschriftung von Exponaten", "Rahmenprogramm und Event" sowie "Umsetzung im digitalen Raum" erarbeitet, bearbeitet, gestaltet, entschieden und durchgeführt.
	DozentIn_Veranstaltung_02: Prof. Throm & akad. MA
	Titel_Veranstaltung_02: DTV3052 IT/Prepress Intermedia
	ECTS Veranstaltung_02: 3
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_02: Die Studierenden erhalten durch Vorträge und Referate umfängliche Kenntnisse über Publikations- und Veredelungstechniken im klassischen Print- und im Digitalen Raum. Was ist beim Publishing zu beachten? Welche Fehler können passieren? Anhand einfacher zu publizierender (Druck oder Digital Media; 2D/3D) Medien wird ein Publishing Prozess vollzogen und begleitet. In Fallstudien werden Fehler und Optimierungsmöglichkeiten im Team besprochen. Gemeinsam wird am Realobjekt der entstehenden Publikationen gelernt. Der Kurs behandelt Fragen rund um die Realisationsprozesse von Printmedien (Premedia, Prepress, Press und Postpress) und vermittelt ein Grundwissen für den Umgang mit Augmented Reality, als Erweiterung zum klassischen Printprodukt.
	SWS Veranstaltung_02: 2
	DozentIn_Veranstaltung_03: 
	Titel_Veranstaltung_03: 
	ECTS Veranstaltung_03: 
	SWS Veranstaltung_03: 
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_03: 
	DozentIn_Veranstaltung_04: 
	Titel_Veranstaltung_04: 
	ECTS Veranstaltung_04: 
	SWS Veranstaltung_04: 
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_04: 
	DozentIn_Veranstaltung_01: PROFs VK & akad. MA
	Projektarbeit: Off
	Übung: Ja
	Seminar: Ja
	Vorlesung: Ja
	Hybrid: Off
	N/E optional: Off
	N/E 0-5: Off
	N/E 6-25: Ja
	N/E 26-50: Off
	N/E 51-100: Off


